
Baltiiiivre Tl>nmit-Ter>ick,

Die E. s>. di, Pant de Nemours Co.
will hier ein Pulvermagazin er-

richten. Wird au der Philadel-
phia Noad errichtet. Zur Auf-
nahme non Hochexplosiv - Stosse
und Kriegsmaterial bestimmt.

Tw C. I. du Pont de Nemours
Compagnie hat die Absicht, in Balti-
uwr ein großes und modernes Maga-

zin für ihre pjahrikate anzulegen, und
fall dieses Magazin an der Philadel-
phia Raad, hinter Herring Nun, er-
richtet werden. TieseS Lager soll Ex-
Plosivstosse aufnehmen, als auch an-
dere Kriegsmaterialien, die von ande
reu Zabrilen hergestellt werden.

Tie Ingenieure der Kiesellschast
sind seit einigen Tagen in Baltimore,
um das Projett auszuarbeiten. Die
legend, in welcher das neue Magazin
errichtet werden soll, ist wenig be
wohnt und eignet sich ach Ansicht der

ckiesellschast vorzüglich für einen La-
gerraum dieser Art.

Das Kebäiide soll vollständig ans
Stahl ober gezogenem Eisen Herge-
stellt werden, und in der Mitte eines
großen Terrains Ausstellung finden,
wodurch dasselbe unabhängig von Ne
hengebänden wird,und keine ckwfahr
für etwa angrenzende Wohnhäuser
bildet.

Seit einer Reihe von Jahren hat!
die (N'sellschaft in der wiegend der
Aiinavolis Road, nicht weit van Mt.
Winans, ein Magain, welches sich
aber für die jetzigen Bedürfnisse als
biet zu klein erwiesen hat. Diese Ge
geiid wird auch mehr bewohnt nd
eignet sich daher nicht mehr für die
Zwecke der Gesellschaft. In Mannt
Winans wurde gesagt, daß dieses Ma
gazin aufgegeben wird, miv nach dein
neuen Depot an der Philadelphia
Raad verlegt werden soll.

Tie Errichtung des Magazins an
der Philadelphia Road wurde durch
große Kriegsansträge nothwendig,
welche der Poole Engineering Eo.
nd der Bartlett Hapward Eo. zu
gegangen sind und ein Centrallager
für die Versendung der Materialien
bedürfen. Trotzdem die Philadelphia
Road von Turners Station und
Woodberr ziemlich weit entfernt ist,
ist sie doch noch näher als Mt. Wi
ans zu beide Settianen und taun

leicht von der „Pennsnlvania" und
der „Baltimore und Ohio Eisenbahn"
erreicht werden.

Die neue Anlage soll neben Erplo
sivstofse der Tnpont I-irnia auch die
Krü-gsansträge, die die lirma erhal
tcn hat, beherbergen, da dieselben von
dort ans leicht über den Baltimorer
Hasen versandt werden können. Es
ist möglich, daß durch die Errichtung
des hiesigen Depots einige Depots iii
Delaware eingezogen werden.

Oesirrrcich-Uiigiil und dir Vorgänge
in der Schweiz.

Ueber die Auffassung, die inan in
Wien von den letzte Vorgängen in
der Schweiz Hai, schreckn uns unser
dortiger Milarbeckrr:

Man wird sind in der Schweiz
kaum darüber wundern dürfen, daß
die inneren Vorgänge, die sich in den
letzten Wochen in der Eidgenossen-
schast abgespielt haben, die Ansmert-
samleit der Nachbarstaaten in wach- 1
sendem Maße erregt haben. Und zwar!
eine Aufmerksamkeit, die in Irank- j
reich sicherlich mit Behagen, vielleicht!
auch mit einiger Schadenfreude ge-'
mischt war, während sie bei den Een- j
tralmächlen mit lebbaitem Bedauern
gepaart erschient. Es ist wohl kaum
nothwendig, die Vorgänge, die sich
um die sogenannte „Obersioii"-As-
säre gruppiren, nochmals zu schil-
dern. Sie können als bekannt gel
ten. Man kann sich daher daraus be- i
schränken, die drohende lolgeerschei ,
nnnge vom Llandpliickte der be- !

währten und alten Ireimde der!
Schweiz ans zu erörtern. Da wird -

sich aber bei einer Prüfung der setzn
ge Zustände in der Schweiz sine jra i
et sindio nicht verbelen lasse, daß sich ,
die Schweiz, wenn sich die Dinge so!
weiter entwickeln wie bisher, einer i
sehr imergnicklichen Zick,nist nähert: !
einer Zukunft, dck> schwere Erschütte- j
rimgen des bisher so einigen und sesi-
geckigle Staatslebens der Schweis
als nnvermeidlich erscheinen lassen
muß. Das friedliche Zusammenle-
ben der verschirdenrn N'aliönen in der
Schweiz, die durch uralte gleichartige

Interessen fest miteinander znsain- ,
inengekettrt waren, scheint ernsthaft j
in Iragc gestellt, die Bande der Ei- -
nigkeit' scheinen bedenklich gelockert. !
so daß es fast am Platze erschiene, das !
bekannte Wort des Dichters, das dem >
Ireiberrii v. Allinghausen in den!
Mund gelegt wird, in freiindschafUi
>cher Warnung den Schweizern wieder j
zuzurufen. !

Nieniand in der Schwei; hat An-
laß, darüber Klage zu führe, daß
sich die Eeiiiralmächte im Verlause l
dieses Krieges irgendwo angemaßt >
hätten, oder von ihrer Seite auch

f.L7ckr's
o/X L o I

mir der leiseste Versuch unternommen
worden wäre, die Haltung der Eidge-

nossäenschaft irgendwie zu beeinflus-
sen oder in irgend einer,lori in die
Gestaltung der inneren Lage in der

- Schweiz einzugreifen. So feststehend
dies ist. so bekannt ist es anderer-
seits, daß von französischer Seite tei-
nesivegs eine ähnliche Zurnckhaltnng
bewahrt worden ist. Es bedarf kci
es Beweises, daß den bekanntlich
sehr laut zu Tage getretenen franko
Philen Temonstrationen in der Ost-
Schweiz nicht nur die Svmpathieli
der französischen Schweiz zu Grunde
tage, sondern daß eine nnanSge

setzte und fast leidenschaftlich betrie-
bene französische Agitation bemüht
wir, den Zwiespalt zwischen Ost
schweizer und Westschweizern denje-
nigen ziim Trotz, die in sehr wohlver
staiidenem Interesse der Schweiz an
klarer und reinlicher Neutralität fest
halten, zu verschärfen und eine Klnst
zwischen den einen und den anderen
zu eröffnen und unausgesetzt zu er
weitern. Tie üblen Ivlgen dieser
Versuche müssen selbstverständlich in
erster Linien für das innere Gefüge
der Schweiz fühlbar werden und
Gefahren hervorrufen, deren Mög

lichtest zn ernstem Nachdenken nö
thigt und gebieterisch zur Einkehr
zwingt. Es kann kaum einein Zwei-
fel unterliegen, daß man, wenn die
Eonsegnenzen einer lortsetznng sol-
cher Vorgänge bis zn ihrem letzten
Endo durchdacht werden, schließlich
dahin gelangt, die Möglichkeit eines
Zerfalles der Schweiz in einzelne na-
tionale Theile i's Auge zn fassen.

Es braucht wobt nicht näher erör-
tert zn werden, wie verhängnißvotl
derartige Spaltungen für das politi-
sche und wirthschastliche Leben der
Eidgenossenschaft werden könnten.
Jeder, der sich nur halbwegs einen
lichten und ruhigen Blick bewahrt
hat, wird zugebe müssen, daß die

Schweiz von keinem ärgeren Ver
bängniß getrosten werden könnte, als
es eine solche SPackung wäre. Aber
auch die Nachbarn der Schweiz wer
den durch die Möglichkeiten, die sich
nun bedauerlicherweise z bieten
scheinen, zn größerer Wachsamkeit er-

§ mahnt. Es liegt nicht im Interesse
Oesierreich-Uugarn's nd seiner Ver-
bündeten, daß eine Lockerung der
staatlichen Einheit der Schweiz ein
tritt, auch wir müßten es beklagen,
wenn das sesie 'Band, das bisher alle
Eidgenossen umschlungen bat, ge-
lockert oder gar 'reisten würde: und
daß der Wunsch, daß dies nicht gc'

schehc, wirklich aufrichtig und herzlich
ist, wird zutreffend dadurch bewiese,
daß von unserer Seite nichts versucht
worden ist, um die Spaltung in der

'Schweiz in Erscheinung treten z las-
sen oder zn befördern. Man wünscht
und bosst nichts Anderes, als daß die
Schwei', an der strikten Neutralität
allen gegenüber, so daß sie keine ein-,
festigen Spillen gegen die eine oder
die andere Partei zeigen würde, fest/
hacken niöge. Ta dem so ist, siebt.
man mit nm so größere Besorgnis
sen, daß die Zerfahrenheit nicht ab-
nehmen will, sondern sich eher noch
steigert. Man denkt auch seht noch!
nicht daran, irgend einen Einsliiß von
außen her ans die Leitung der Eidgb

iiosseiischasr an-.-üben zn wollen. Aber
i man erwartet und hasst mit Be
slimmtbeit', daß sich die festen Hände

! linden werden, nm das arg schwan !
! lende Staatsschiss der Schweiz wieder
i in die glatten Gewässer rorrelter Nen-
tralitäl und stetiger Politik zn len-
ken.

Frau zwei Tage Frist
gegeben.

über eine Operation zu rutscheidru. !
Sie wcjgcrt sich: durch Lpdin E.

Piukhniii's Vegrtnblk Com-
pound kuri'rt.

'lllilwdclpiiiii, 'Po. „Bi r cineiii
7whn' woc ick, sclir Iroiik ,md lin o

sckiicdi'iitni lin-zten.
u-'s olic sogico, icli

lM 'L. A l'äckc'

, ick> nolii. desto ;
kränker wurde ich. Jeden Monat, seil ick,
ein Modellen wor. liotte iäi vei dec Pceio i
de oii Nrömpfe in den Teile gelitten, j
und nie wnr ich regelmäßig. Ich sah l
Ihre Anzeige in den steilnngen nd dos
Bild einer Uro, die vor einer '/verockon j
bewahrt worden war. und dies Bild hotte l
Eindruck bet mir. 'Der Arst hotte mir!
nur uoch zwei Tage gegeben, um mich zu !
entscheiden. Deshalb sandle ich meinen l
Wollen in die Abotheke tür eine Flasche j
Ludia E. Plnlhaui's Begeloble Eom !
wund nnd, lilanben Sie mir. ick, nahm.
nur biei' Dosen, als ein Wechsel eintrat,
unh als ich die dritte Flasche ausgebroucht
Holle, war ich knrirl nnd Hobe mich nie
besser befunden. Fcki gebe Ihnen dos
Privileg, meinen Bl iest zn veröisentlichen.
Ich bin nur zn iroh, anderen Fronen von :
meiner .Nur wissen z lassen." Fron !
Thomas Miwllniinil. 7, lag Horiville
Straße, Philadelphia, Pa. >

--rV
d— okkz.llvvltzvc-c.ll

i i-*--.e,><„ Xl^cr

.Nu, wen das wahr ist, Ivas aus
Win Theater,.st t.l siel t, dann muß lick

>a mehr wie ein Schauspieler ein Hai
es Dützen:- ir.a! tcdischicßcn lass.n!"
S v e i u L ie d, da s Stei n

erwei eh e n
„Wie lammt es denn, de.n Sie schon

nieder einen entlanseiun Hund im
! cklattr stehen haben? Ta- ist dorn
! ickvn das drucke Mal in diesem Me

wl!"
„Ach, es ist schrecklich: se't mei"e

rechter Lingstuiide hat, hätt -e-l lein
tznnd mehr hei mir ans/'

> - - ,

Nednürte Naten
„Zr Sec"

Pa lt imo r i>

Pl6
Nrdru NrtNiist i> BPrU,

Tchicll mich vmzlNpcN,!,.

Mcrchante- äi- Miners Trans, a. !
W, P, Tururr, in. p. ?>., BuNlinur'. Mi>.
t,inl> >

Zahne ohne Platten.
WWW Etwas Neue.

H?IeS LiiNcm rlurdor, >,-! A„.!>che der- >
dnluu -'Uch Irin,- Lchmrr.n'U, Haben

daLN'lbr Nurlebcn, dielrlbc 'Nlkliunldi! ans ,
Uch au >a>k uaUuntchc När, Ein- !

'iNlruc HirltchNr iuardru riurimil, ucmachl, rwc-
db!r Lru'r btuuchru sich luchl „Nchnn, Id >
Nutzne rbuubi-!u .u> 1a11,'".. '!'.. Irburn >:Ilr,

and LUimvN' "du.' jlus.iiclu'u.
vikurllc ENlichunin Buluuiu>i> Piullrr an >

LlcUi von HarNmuiml. L,bi lct,l)l and so
braurin, wu- uanin'au'.

s>ar poliniirvilir MI und ?,:>.; ollr aii-
iduN. <Unl>r,ine,i bäum >b.Oü! -Illr NU'
ranlltt. 8i11,,-ilkdk U.eui dio db l. inol.
anunnnrn vu dl n rilbii nUlluuqen

Ir. a, So, Drilln, druischrr ,lal,uart.
Dr. 11, 'ord Howard-Slrdile,

vrrchllnnden von 8 Moraim b>r 8 Vldrnd l
Nnnnlaad n„u o m br

-Pbonrr-, L>. Paul üillü und 'Ulla,

7i IMÜ rtabllrl,

'. lp, UloslUo, Prusidl'ul und .^chujuu.

Tlw !steam L<ir
pet Lleaniug ev iLo. j
TrUVIUr ns,,rno,n>urn, nrrrlnlnl, nrl

crl, u,rädtii n lvlrorr nrltnl,

12l Nard Greene Ltrasie.
'Nniur: 111 Nlold INrrruc gllusa, I

<,!ä:.i l l :nU,

! u:m ?"

' ,/Zanz gewiß!"
„Und als ivas welt-en Lkr erschri-

lle.n?"
werde eines jener inockwürdi-

gsn Kostüme au- dem Jahr I'/Oti tra-
gen!""

S ck> !i e l l e A bhilfe.
Kock: Sakra, den!' is, uns :oL Na

acut anPbraniit! Wi-tkin: S > 'eil
der leai- auf di: Speis li t- ssr ei-
len: a la fran-aise, oann gl.uck.en ' !r
Lrni', cS auch so sein!

VrrsichcrnngS-Ailzkigc.

Deutsche
Fciitr-Vcrsichcrtings-Gesrllschgsi

neu Buslinie re, Md.
g-lni P. Lauiicr, Pelbweiil.

In -- ioverimii, Nkl ineHiiritt.
INI er r>l>tl, .ZereeNie.

kl. H. >. In, Hiilso-Zetrelitr.Dlirllorc:
n. H. elmilii. .in P. 2NU.
vUeeiie i-iiiiiiecki'. Liwl H. tlliiio.

rseiik. ein A. ül.
7- 'v. L-Il'l-, IS,',,' L-liiil.
ttmeii H. gelUlin. ,a,nu .1. log.

unl ee,7-l -'I.
rnie-uei, t>>-, esensch:

N- iilai,ce> s Bruder,
L. z,lciel.

v>. 2S m. Tiüln. tkrust Lclniildi
Nc>rd>vcst-Eckr

Hollidn d Baltiniorc Ttlnsie.

Tcutsch'Amerikanische

Ferr-Vcrs,ck>rrn l>gs-Gcsrl!ickn>s<
Bersleie UI neue tviadi,!! IT-.,

Ikite Balllitture sie. uv U'-omliouie Bur
Mail! ~irii. tN>ip,eul
hnlni I, Dinl-, 'Urilklt',.
r 0 '!,„. Senner.

11. es. BlUrduuulV, HnllS-Lelrei!
(Junwp -)

JUntstc. irtcn ILIil;und Lstulnov.
Tragödie des Malers.

I - , - -ll l l !>>> l

!

Pi-

Der da glaubte, zn Hause liehe es sich i-.sser arbeiten als jon'stwc.

Tanle Wmn da a 11,,, vi>! :'e

i trinlsi, wirst l-u eii.e alte./ungser wer- m

den!
Annachcn - a-h glaub' das lls^,, u

nicht, Mama irinlt sehr viel Tl>-e. lA hi
>aar leliott dreiiual nerbeiratbet und zu
ist jeht ucch keine alte Jungfer!

Kleines Hindernis,.
A. „7ia. wenn ich eine - eiche Parti: .l>e

machtn lönn'e, wäre mir gle ch celiot i "
s n!"

B. „Na, nuiruni heirath-n S!./>
dei'n nicht?"

A.: „Wnl meine slrau noch leb!!" i m

Germania-
sieiirr'Vcrsichcriings.hicscll sehnst

von Ncia-Bvrk.
'lluSniclb nur I, gniiur.r lülll

l eunr.aiillal Bl,l>aa,aoa,lU> ~

su'lauuuil.' eiullmbe'u ,N,UU7,-Nia,:! !
> M'de'lschul! Ilir iNUieeu 7uulu'>,. M 17,17a,7U

Aoidoli VMr Baliimorr uno >?,'o>l Siraür,
2. Alur, CiNliima von 2!">u> Tlras'.e,
MD- P, Dclri-voii: LI, ruul 'iw,.

Zo:,!, IN. Nlollkk,
(Paul 1.1/ular Sieschüslosllbrer.

Geschäfts-Wegweiser
e.

Merrniililc Ageiin,.
N, E>. Tim L Ea.,

a- am n.illl!la„d riusl Bldch
. ! s,

Bnmiiaterlalieii, Tlniren, sheiisier- !

ralmieii. Laden etc.
gnS. P ?ruuc> ,1 l>, Ilb 11, Tild.Arcdi.'- ! n

iul.lin!ll',

Palent-AnwälK'. !
Ud'.viu li, Lnmurlo, ülkchlöuulvuin iuUrule l

Huudcio-Lchuluuuili'u, Sioi-lagsrochlo. Marl >
luud Tiusi Bulldiu,! es

Uljupllu '.>>. „rrnusnii, UN 117 Lulv 'NuiMiu,,.
M-Iliiir:,>o Slsiiviuua, „7

IN. H. v er. T, Homord, IN t.Nulliiu'lilo> 'lNdll,
'pinia!!!>-,I t>il 1872 l'isoNlll'ich in BliMmvio „7

Autamahile.
PaUnrs. I l 2?> !?,71.N.
„'r'nir>d Moioi I>" vi Bnlilmvrr", uu,>>'!>'.>, „I,

Tiiui!,' und an. 'INNUU riiu'uui',
lobnr Broo,. di,' ->>l>,üio ILiir.- r78.7.
Mor Irl lodllr I>>u, -Nui„,ii' lla i ~, v.'ri>

Mmil>-i -ua>j>', ! e

tleilmigen, .'.eilickiriiten I'te. i ü
„Tbr Bnliimorr a.'eioii l>om>in>i", atolurl E 2.

'.a,i>!>'l-,, iNksauUi'slUai'i, an" R.<iravorl,Slr.
...

Tenische Bücher und .'seitschrisien.
'II. HnttUsch, i„ Rord-Pi'VVli'tvti

'

linsn'. I
Pliatagraph, !

'Nochriiil! ll 'lNiulvniuvl! von Uue-.'.i'jLuuuli. lin
all. >a, '!'M-Mr>uuwl> itra!,', j b

s 1—

„Ja, lieber ?iurw, der Direktor HA
ich tödlUet insilttiert! Die prt>-
lle, die er mir andat, bestand darin-
nter der Szene das Äebetl der Blick-
mde in „Onkel Tom's Hütte" nach"
ahmen!"

Das Sch >imm st e.
Herr Liickmann: „Himmel ich
he mein Pveteinoimcüe unterm
'pilissen liegen lassen!"
„Was ist denn dabei? Dein Dienst-

adche.,, ist ja ehrlich l"
„Das ist es eben: min wird cke >-

,'iner svrau abgeben 1"

Bational-Banlen.
N,c et! Dow Vlnlloual BI," bnw ui b
NrrN'i slratu'. 7uir"d Bu vook, Präsldrui',
V'in'li O. -iN'dnr, lasslnr.
rriouo 'Nallo.iol Pn,." M 2 Slid-BroaLloNi,
'!-> :n>lr>, .ilslili,
lersiriu nlattonnl I I Nord Nulaw ?'.
B.!. .'eiarrlvlk, ilusslror.

Ltaats-Banleii
ruNchr V> von Balllmorc-, Ballin,',
und volNdnmLn'ull,' riunlis! Ärbrr, 'rrliN-
briil: doli '. Lai,bor, KickchrHltvoi:
'Norm' !>. Laus, attUor,

Zhar-Baule.
:c„is,Ur evnidaul in, NnNtmorr," Ikulaw-
und l n Nlnori'-Zlralio,

Trusi-Eaiiipanien.
'air Dkvvnl ~d Trust boumnul,," M Laull,-
Lliakio.

Marniar und ck/ranit-Wcrle
Hllnnriiir, L- 2ono, P2P '.lloldaisnulos 2lr,

Landinirthichas,liehe ckwrälhe und
Sämereien,

lliilll, Turnrr 0., 20,Sl>d 'rara-Slrakl,
lliimbing, shiirnares, dianges ~„d

Oelen, Dachdeelen und Rinnen.
uu/tt B>r, .'.2N >!vrd,,iroulvnl-Alu'uuo,

cknnserschmiede mid Plnmbers.
>' Subrri, >N,i Tdninro rirasjr, S. o: b,
-L.t'lt!te„,ll!

sleuer-Persicheniligen.
, T. rlunlrlsor .1 i„

vluninu',' (kouuiu'rcn Nntldliia,
lMUln' 'Nkrsialriunno alkscllschost," Hol->>, "Nd -I-ulNuuuu' ?,inc
rn.'sn, 'l,,n. p,curr Briftchriunno tNlellschnsl,"

>7< .s,t,Ni' v,td t'tl<loll VIV, lll'
l'Nn os Livrrpvckl." v>.
>'Airsii'd 1,,i lüN (cs),lina
I't'l of
rrmanin llk'kllschnft
L auiitt'Nl' ~„t> Li.''P.

'Blech,'latieii, Melall etc.
n, NouMn a„ , 7,nc„ l', u. -I'aldoisluu.
- Nipir.
ienwaarei, aller Arl und Huf-

schmied ijubehär.
rIIPnu, >.. u,,n n-i, 'l.'oid lNa 7lr.

Psandleil, liieschüste.
oniolldnle'd La -'. , :>N,,d eal> .leukr,

,",!'.>kn>rn, Ir dr „Druisairn lirloun-
irn" niau „mich dl'r uurrnrnnnt,, ,r
>ru dun >u'd>'-cu d,-r cssler dn>u„, ><> r>lr-
v oor, bris,.,, 'NMllirauuu in .ich.

Drr Dciitsihr Eorikspondrut, Boliiinorr, Md., Mitckcwit,, de April >!>!<!.

Reslniirlitiviien.

Hnrl Schur dl.
PtutschkS base und Ncsriuiraut,

!!I7 Wrst-Bnltimvrc Ztrlis.e.
acinc Wiliik, Lllvre nd eiü!.rii.

Pailil'.i'iiin u, vlllii Stnusru irniili
Lliiilili siii oiliiilvilvlt'uii' von , : dic- a IN.

Uiiiiiiili' Pulli',
TN' Ixgii'ii Biere, „ i'i'ii.ul Pren>- >uv -Hiev

Bii'i', am .luvt. l.>ivv2!'.Ts-L )

Wrgener's Cafe
Esr, Restiilirniit und Krizellinhiikn.

'lluniilt '.>e!,kiiN7 Nlkiv','l.
8 iid 11, Süd Via 2iri', >!iuliii"ui', >ili>.

Lpelscii uam er ciail,2
Halitil>>rl>er am ~'Ilrl" >is r „Bikliavs

ciriifl 2ia-
Brelliii! „Lac kadr S,i>" 'vinr.

Ti'li'P! !l. Vmn mal.
c'.7oi -

KLchrrl's Urstrzurnnl
l > I West-Pratt-Strasie.

Malil.lkltkii .ui in>rr Daiikv.ikit.rcparaie Halle Illr tlriiik c< lellschalir i,
Bauvkreliie.

Hailptgiilirticr für Bäcker.
<>>rlchsilele Luiisili de aiiacii Tn,

irqulürr 'lirlirii 27 iNni.
..eenmiiiu Oimnill siii- in,d ..ü lim nie

Cnviiiii'.' >S I'a '.-ltlvi'iiillvii" ei lümmeln pa>
Tii'iillanS.

igttll-l.lzi

Henry C. Klein s afe
216 Elmi-Strnsir,
alle Hiiward Lirafir.

Grschäfts-Lunsch den iznuzcu Tug.
Aeliir Wclue, Siauare ,id viaaikr.

2>ur . lluivii"'/Smuc.
(ciliullier'v eriraleiiik-i vier am !aI.o. s- P. PlMlie: LI. Paul Ils.

Itluwi lallt

Speis, ziunurr

teilt assei,.
Bai! und unslriiaicmal .irrt lrdcn Illiend.

Peter Schneider s 0 afe,
-114 Wrst-liiyrttk'Strnsie.

Maljl.irtic Irr,. Denitche iiiaie.
umvvnli.e and lielmliaie Blirr. ecliir, >2liireuv vlaairru.

lTew'l—)

'' H-Nc- .

Hanvlmiarlier svlaeudcr -Ilerelnci aiilleker-
!>." .'.lau,lau

'l'ücler Veiein," ..-i'illlrk.vksi,,werell,." „Per-,
i gilale 'eiitk,',-olesi-lliaiatl." „ !!'Naim, 'n.
in." .. INiMr TaHie Bex'il,," „r-'Aell.-veeriii,''
„ermiinii, oimeliive -lr. 202, .7 H. H".„'.levarr - icletan,'rein." .. Denilcher Nrieaecs
l>iit>.' ..u.nm>ii-2>i'ietil de- TeiUtch,' rter.imai>,. 2 sl-PaUlmori' '.lotiaei uiiinsi'n lin! ,

Birem." ..Ti-ulviilu raun . Niiill,.-
ü i'N'iu." ..Hi'iirima L,ic r. 2." ..'Larl'kc's
ReUet Moria,,,-- „4'nrtier'o Unlmi r -li".<eN27,,gl

George FrUiirg.
Häiidlrr mit

Nimmr mlk) Lltrüull
'l > Ost-Bultiiiicire-Striisie.

knarrn werden frei nud prsmvt ,n . vans
arlitsert. <,.r>

DLRl'Tc'l' BKKW
Direkt v n,n Fast

Wiüium Schmidt s
Cosmapolitnn Gnfe.

Nr. 6lti--l>ltß Sud-Briwdw>>.
vlulr Brdleuau. Bcsic '-'nalin.

11an111.,.11

Jinster
ladi'l . rliiru Nrtuch i>.

>' , k , leis kliva
iliciiadlne' > I i-iicu.

tiNlii, Mid Trliilki, Das lirlie I dl, siadl.
I<Wrst- Leri i,gt ,i L<rsie.

Tr. Wm. Beckrr. :1:
jv Teutscher Spcziiilist

D für Männer Krankheiten.
V Office 7>>d! Ost-Bnltiiiicire Ttr.
4- SvN'chslmitu'ii lii '!,>,ii. i.. >'

V Dli.'.rrpaa nar 11, I >2 -.i u>,,>e.
ü! Alle Geschlechts - Kraiill,ccke.i. as

iiliil , H,'l . -Nt',,- Blalr-! u!, g-
l'li'ii Senil', .EirttNirru. lenliamee chn- IIaelieime iranllieile II < w I chden schnell >u> aiinchlich etnnie.ea.

Sa„ia,i-,e ceeia,,ru,, chch ui vrwalirie )Ni>,adeu.
-j- Nlal.-i.ia.l, :> ch

k i Lein sudle,,r>oii2r.lvoci tiiß-,Nu.
2lui-te-nmaeii au den Urlii-Vglüneii bei

A beiden vlesci lechten, ln Äa>ude!> nemildeii.
k ist besser rill üovailia, Eiilicüen der

W Eins-,, eo tn-I van al'-u, sch'-ichn-
W lSerilchei, nd an deren Un-iiincdmliaikr,len.

W Tantal-Midi, -st in stiivs-In enUnille,
W aus welchen der Name atschrlcben ist,
W ohn--die.e ist kein echt. N/ie,,.-
M Verkauft t alle votiirkc,. V - V

-i. 'rriler-wb-lna. ,

Sie Titirei,

WevMoindL e n
—und

A v i? u rr b e n
ilDeutscht,,!.

aiissülirUche N-ichrichtcn zulonnnen
lassen Wollen iibcr die Vvrgäuiie !

den Verein igle Stiniten wähieiid des
Krieges, über die englische Intligur-
Pnlitik und die energischr Oppoickion
der Tentsch-Aiiirrikinirr grgrii dnS
Trribcn drr Angloimnie iWstshing
ton. so könileli Sie das nickt beisec
llmii, als wenn Sie ihnen den

"Deutscher:
(< orrespairdeuteu"

zuschicken, der alltäglich eine deut-
lichere (2childcrg dlUiUii girbk, ls
ci Brirf z tim nrriiiug.

Täglich. !i<!c. pro Mw>t
Wöcheullich, pcc> ck Mv/ulk.

3


